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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV Etwashausen II : TV Bürgstadt 1885 
Samstag, 30.03.2024, 19:30 Uhr

Jäger macht den Sack zu

Als Marvin Mies sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TV Bürgstadt 1885 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TV Bürgstadt 1885, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Jäger, Herbert und Mies, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kirchmann / Roos
zeigten Jäger / Röder ihren Gegner die Grenzen auf. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft
holten derweil Herbert / Mies beim 11:5, 11:6, 11:4 gegen Zeller / Dreßen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Markus
Jäger überzeugte im Match gegen Pascal Roos, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Bastian Herbert beim 12:10, 11:8,
11:6 gegen Tom Kirchmann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0
an den Tisch. Christian Röder hatte im Anschluss gegen Fabian Dreßen indes bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis
Marvin Mies den Fünf-Satz-Sieg gegen Marvin Zeller unter Dach und Fach hatte. Beim Stand von 5:
1 gingen die Spitzenspieler des TV Etwashausen II und des TV Bürgstadt 1885 in die Box. Markus
Jäger überzeugte im Einzel gegen Tom Kirchmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige
Taktik hatte Bastian Herbert beim Sieg in drei Sätzen gegen Pascal Roos ab dem ersten
Ballwechsel. Nach diesem Einzel steht Herbert somit bei 13 Siegen und einer Niederlage seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Roos ein 0:2 ausweist. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Röder
den Gastspieler Marvin Zeller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Marvin Mies gegen Fabian Dreßen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:2, 8:11,
11:5 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Dieser Sieg war somit der 9. Sieg von Mies seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel
verlor. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Etwashausen II am 06.04.2024 gegen den TSV Eintracht
Eschau möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
06.04.2024 gegen den SV Hörstein versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Etwashausen II

Doppel: Jäger / Röder 1:0, Herbert / Mies 1:0 
Einzel: M. Jäger 2:0, B. Herbert 2:0, C. Röder 1:1, M. Mies 2:0 

 TV Bürgstadt 1885
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Doppel: Kirchmann / Roos 0:1, Zeller / Dreßen 0:1 
Einzel: T. Kirchmann 0:2, P. Roos 0:2, M. Zeller 0:2, F. Dreßen 1:1


